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Sonntag

Großherzogthum Baden .
Karlsruhe , den 12 . Mai .

( Der Badische Vie hv er si ch er un v sv er b and . )
Die erste Sitzung des Ausschusses des BadischenWehversicherungs¬
verbandes, der aus Abgeordneten der elf Kreisleersammlungen
des Landes zusammengesetzt ist, fand am Montag, 7 . Mai . unter
dem Vorsitze des Verbandsvorstandes , HerrnOberregierusgsrath
vr . Ltzdtin , und in Anwesenheit des Referenten des Großh .
Ministeriums des Innern für Landwirthschast und des Frhrn.
Ferd. v . Bodman , als Vertreter des Landwirthschaftsrathes ,
iw Dienstgebäudedes Großh . Ministeriumsdes Innern in Karls¬
ruhe statt. - Aus dem hierbei erstatteten Berichts der Verbands¬
verwaltung kann die «Bad. Korr." snttheilrn, daß im erste»
Betriebsjahre (1893) 87 Ortsviehversicherungsanstalten
mit 9 398 Biehbesitzern in den Verband ausgenommen und
29 23l Rindviehstücke im Gesammtwerth von 6 202 402 M .
(durchschnittlich 212,18 M . das Stück) versichert waren - Auf
1000 versicherte Thicre trafen 28,4 Beclustfälle . Jnsgesamwt
wurden 846 Entschädigungsansprüche erhoben , von
welchen 829 als begründet erkannt und 17 als nicht begründet
abgelehnt wurden. Die Summe der durch die Amtskaflen aus¬
bezahlten Entschädigungen betrug 133904,22 M . oder durch¬
schnittlich 161,52 M - für rin entschädigtes Rindviehstück . Der
aus den Thieren und Thiertheilen erzielte Reinerlös erhob
sich auf 43 535,93 M . - - 52,52 M . sür das Stück oder 33Proz .
der bezahlten Entschädigungssumme .

Der Verband trägt drei Viertel der erwachsenen Entschädigungs -
last , jede Ortsviehversicherungsanstalt ein Viertel des Schadens ,
welcher dieser durch Nothschlachtung oder Umstehen von Thieren
erwachsen ist. Außerdem hat jede Ortsviehversicherungsanstalt
die Kosten der örtlichen Verwaltung , der thierärzttichrn Behänd
lung der erkrankten Thiere, einschließlich der Arzneikoken, zu
tragen ; von den letzteren Ktzsten bleibt daher der einzelne Web¬
besitzer verschont . Zu denselben Kosten trug die Staatskasse
durch Zuschüsse im Betrage von 6 5b8M M an die nn-
zelnen Ortsviehverstcherungsanstalten bei. Die Kisten , der Ver¬
bandsverwaltung bleiben der Staatskasse vollständig zur

'Last,
Die Summe des örtlichen VersicherungSaufwandeis

betrug 46 « 31,03 M . Der Verband sausw » » d ' «rhscht .sich
auf 67 784,27 M . Die OrtSumjlage .. sc^ vapst nqch den
gegebenen Verhältnissen zwischen 10 Pf . und S,03 M .' rn den
einzelnen Ortsaustalten und beträgt im Durchschmzt»70 M -pro
100 M . Versicherrmgswerth. >

Zur Deckung des VerbandSaus «ram d e - wstrtze ,gpf
je 100 M . Versicherungswerth eine Umlage Vvit liOO M . ent-
fallen
wird
auf
mäßigt . Zur Deckung .
(0,69 M . pro 100) sollen die Zinsen und , soweit 4sf»ch«Och«
der Grundstock des Reservefonds herangezogen wersirt . Der
Gesammlbetrag der von den versicherten Wehbesitzer » zu rrhrveo»
den Bersicherungsumlage für das Jotzv 1S9Z stellt jrch
demnach durchschnittlich (statt wie in der Gefetzesbegründung vor¬
gesehen auf 0,80 M .) auf 1,10 M . für 100 M . Versicherung- -
werth , d . i . statt 1,70 M . nunmehr auf 2,39 M . für ein ver¬
sichertes Rindviehstück .

Hinsichtlich der höheren Bezifferung des Beitrags weist die
„Bad. Korr.

" auf die ungünstigen Verhältnisse der
Viehhaltung infolge der Futterriotb hin- welche in
dem Betriebsjahr eine absolut höhere Anzakll von Viehverlusten
gegen die Vorjahre herbeigeführt hat . Ueberdies waren die' Zahle»,
welche dem Gesetzentwurf zu Grunde lagen, für die Gelammt ,
zahl des vorhandenen RindviehbestandeS berechnet .
Uebrigens stellt sich der Beitrag derv ^rsicherten BirH »
besitzer auch wesentlich nie derer als bei anderen
Versicherungsanstalten . Nach Angabe deS Deutsche »

Versickern »gskalrnders für 1893, beziehungsweise der bezüglichen
Prospekte, würde die Prämie betragen:

bei der Sächsischen Webversicherungsbavk zu Dresden :
2 '/- - 10 Proz ,

bei der Rheinischen Wrbversichernngsgrsellsckaft zu Köln :
3—37z Wor. beziehungsweise 2— 3 Proz. ,

bei der Vaterländischen Biehversicherungsgrsellschaft zu
Dresden : 3—4 Pro». ,!

bei dem Centralvi ^hversicherungsverein zu Berlin : 1— 6
Prozent , in fünf Klaffen; im Mittel 3,2 Proz.

Eine Anzahl sonstiger — auf Gegenseitigkeit gegründeter
— Viehvcrsicherungsgrsellschaften erbebt eine durchschnittliche
Prämie von 4 Proz. der Versicherungssumme.

In dem Konstanzer Biehversicherungsvereingelangte 1893
ein Beitrag von 8 M . 94 Pf . für rin versichertes Stück zur
Erhebung.

Dabei ist insbesondere zu beachten , daß die bei dem Badischen
Biehversicherungsverband versicherten Biehbesitzer nicht allein
gegen die mäßige Versicherungsprämie 80 Prozent des gemeinen
Werthes der Tbiere ( einschließlich des Nutz - und Zuchtwerthes)
für nvthgeschlachtete Tbiere und 70 Prozent desselben Werthes
für umgestandene Tbiere und - bei der Schiachtviehversicherung
den vollen Werth des wegen ^Ungenießbarkeit beschlagnahmten
Fleisches ohne jeden Abzug in kürzester Frist nach der Feststellung
des Schadens aus der Awtskasse bezahtt erhalten , sondern auch
sür ' hierärztliche und Ärzneikoste m n ichts zu be¬
zahlen habe ».

Nach Anhörung des Berichtes erörterte der Ausschuß denselben
wie auch die 'Ausführungen und Bestimmungen verschiedener
Artikel des BerstchersrlgWsetzM D«7 .A « S s chuß erklärte, wie
die „Bad. Korr." - rsährt / / evw- Z n ßg redenheit milden
Ergebnis feiges ersten BesriebtzjahreS der Berbandsversiche-
rang und vrrsaäte »Ml auch Wie Anerkennung nicht der ge-
vrtmMn Eerw!chtpng. . iM eluzsim» Oltsankalten . Es ist zu
hassen, daß nupmeM die Anzahl der . gesetzlichen Ortsviehversiche»
rungsanstalten

'
sich ÄliMlig Mgtkößcrn werde .

AuS de» WiHeuttzÄ^ io Mai : Wür Touriste n .)
Di» Witterungzu, scheint sich angenehm zu gestalten :
die Natur iss zu MemMünS « , Prqvgpi ; da dürfte es an den
Feiertagen woK^ tür Taänmm mZchserem schönes Thal« nicht
fehlen . Mss wgllen s»j4giirtz8VMreugeschasfeneltAnziehung»
Punkt. aufusM » M
ättgeiiehmen , Mist dr

bM
g 'k

heim-, FahenaS ««Ha>zjMN>er Zell aus bequ
von dessen Höhe

lrches, Alpk .' ticklichen Äql
AiShrMnigk
zu nuit vpW t die

rt ' wistd?
it ihre gastlichen Thore geöffnet bat .

ge»

Urs ö^ ma» aus
egen vow Schovs-' erreicht, ist ein
s ipan «in Herr »
n>!§ Wkk in die

.».LKL
attz die auf dem
chon seit einiger
b,Hegr »ach Hasel

Lmit Bchtch.her Hötzle).Mrh .üb«l; -Matten and durch Wakd nnd
iss dtrrchäus nickt erwüdino . Dik schöne Tour kann bequem in
ebnem Tage gemacht- werde « . I « Hasel kann man die Bahn
besteigen, »der bearSpaPergang noch bis Möhr fortfetzen. Hat
man zwei Tage zu^vtrwvdtn , ss> läßt sich die Tour leicht loh¬
nend ausdehnen istv Wehr»- 'oder Albthal . Aas der Schweig»
rmttt kann man sich gut Pustunst holen .

UKWr ^ ÜM Kunst.
8 . (Großh . Hofthe ater . ) Der rühmenswürdigen und

Von n»S ausführlicher besprochenen Wiedergabe des „Rheingol-
ckcS " <m Mittwoch Abend ist bereits am Donnerstag „Die Wal-
MeF gefoltzt , und wir müssen — indem wir für die beiden
einzigen störenden Momente der Vorstellung , die vielfachen Un-
rrinjheiten in de« Tuben und die stimmliche Ungleichwecthigkeit
deiv Walkürch in der nothgedrungenen Herbeiziehung fremder
und mit ihr^ Aufgabe noch nicht völlig vertraut gewordener

Musiker und andererseits in den selbst die Solistenbestände grö¬
ßerer Hoftheater übersteigenden Personalanforderungen des Rin¬
ges als gewichtige Entlastungsgründe ansühren können — die
diesmalige Aufführung des zweiten Nibelungendrawas als eine
ganz außerordentlich gelungene und hervorragend schöne bezeich¬
nen . Frl . Mailhac als Brünnbilde, Frau Reuß als Sieg»
linde und Herr Plank als Wotan standen wiederum auf der
vollen Höhe ihres vielleicht gerade in diesen Partien gipfelnden
außerordentlichen musik-dramatischen Könnens und erfreuten uns
zudem vermutblich infolge eines ganz besonders günstigen Dis -
ponirtseins fast durchweg durch schön und edel klingenden Ge¬
sang . Aber auch Herr Heller als Hunding und Frl Fried¬lein als Fricka bewährten sich in alter Weise , und Herr Ger -
Häuser , den wir zum erstenmal als Siegmund hörten, erfreuteuns durch eine gesanglich wie darstellerisch gleich fesselnde und
bedeutende Leistung . Nur beim Pianosingen wird Herr Ger-
Häuser immer noch auf ein : sauberere Intonation achten und sichin der Darstellung vor einem Allzuviel hüten müssen . HeinrichPorges bezeichnet in seinen sehr lesenswerthen Aussätzen über di«
Bahreuther Festspielproben des Jahres 1876 das Ungewohnteund Charakteristische des Nibelungen- Stiles sehr zutreffend mit
dem Hinweise , „daß sich in dieser gigantischen Schöpfung ein
im tiefsten Grunde sentimentalisches Empfinden aus durchaus
naive Weise kundgebe — und demnach auch in der Darstellung
in gleicher Weise knndzugeben habe"

. Die vortrefflich einstudir-
ten Ensemblesätze der Walküren wurden frisch und mit leiden¬
schaftlicher Bewegung vorgrtragen , das Orchester spielte fast
durchweg sehr schön , die prächtige neue Dekoration des zweitenund einige sehr stimmungsvolle Veränderungen in der Szeneriedes dritten Aufzuges gaben dem herrlichen Werke nun auch eine
völlig würdige dekorative Gewandung , und so konnte es nicht
ausbleiben . daß nach den einzelnen Aktschlüssen die darstellenden
Künstler wiederholt stürmisch hervorgernfen wurden, wobei Frl .Mailbac und Herr Plank zuguterletzt sich auch noch mit für die
lebhaften Ruse nach Herrn Generalmusikdirektor Mottl zu
bedanken hatten. Ganz vorzüglich funktionirten wiederum die
Regie und alle einzelnen Faktoren der Jnszenirung , so daß wir
diesmal auch der geschickten und allzeit sinngemäßen Verwen¬
dung der mannigfaltigsten und zum Theil sehr schönen Belenck»
tungseffekte mit vollster Anerkennung gedenken müssen . Was
gäben viele abseits von Karlsruhe und selbst in großen Residenz¬
städten wohnende Freunde der Wagner'schen Kunst darum , wenn
sie solchen stilgerechten und bedeutsamen Aussührm gen des Büh»
nenfestspieles beiwohnen könnten I

Vücherschau .
In der G - B rauu ' schen Hofbuchhandlung in Karls¬

ruhe sind vom 6. bis 13. Mai nachstehende Neuigkeiten einge¬
gangen : Bade, vr . E . , Der Graupapagei » geb. 1 M . 25 Pf .— Baumann , vr . Oscar , Durch Massai- Land zur Nilquelle ,
ged . 16 M . — Biechele , vr . M . , Pharmaceutische Hebung- -
Präparate , geb . 6 M . — Buchwald , Die Entstehung der Ka¬
techismen Luthers 4 M . 50 Pf . — Chop , Führer durch Franz
Liszl 's sinfonische Dichtungen , IM . — Dämmer , vr . Udo , An¬
leitung für Pflanzensammler , 2 M . — Frobenius . H. , Die
Heidcn-Neger des egvptischen Sudan, 9 M . — Ganghofer , L . ,Der Unfried. Dorfroman , 4M . — Geißler, vr . E . , Grundriß
der pharmaceutischen Maßanalyse, geb . 4 M . - v . Gneist , R >,Die nationale Rechtsidee von den Ständen und daS preußische
Dreiklaffenwahlshstem , 4M . — Goldscheider , Ueber den Schmerz ,1 M . 60 Pf . — Haidheim , 8-, Der Fechtbruder . 1 M . — Jäger ,Wetter und Mond , 2 M . — Jchenhäuser , Der gegenwärtigeStand der Fraurnfrage 1 M . 20 Pf. — Jokai , MauruS, Feind¬
liche Pole , 4M . — Klemperer, Levh , Grundriß der klinischen
Bakteriologie , 8 M. — v. Manteuffel , U. Z . , Graf Lorenz,
1 M . — blorris , U . L . , Samt 1 M . 60 Pf . — Puchelt ,
Handelsgesetzbuch , 2 Bände, 25 M > Schwarz , vr . O . , Bau ,
Einrichtung und Betrieb von öffentlichen Schlachthöfen, 5 M - —
Zahn, Tb. , Largiaders Arm- und Bruststärker, geb. 2 M . SO Pf .

»r»ÄLrnse tzrrtote».3- Pfinsstraubrr .
Eine Skizze von Peinhold Ortmanu .

(Schluß.)
Dann verhallt des Pastors Schritt auf der Treppe. Doktor

Mörner stößt beide Fensterflügel auf und blickt hinaus. Ihm ist ,
als müßten Tage und Wochen verfassen sein seit dem gestrigen
Abend , so wunderbar hat sich über Nacht das melancholische
Landschaftsbild verwandelt. Das häßliche schmutzige Grau , das
gestern den einzigen Grundton des ganzen Gemäldes auswachte
— es ist spurlos verschwunden , und eine schier verwirrende Fülle
von Farben ist an seine Stelle getreten. In vollem Lenzes -
Prangen dehnen sich weithin unter wolkenlos blauem Himmel
lachende Gefilde ; die kleinen Vögel zwitschern ibre jubelnden
Morgenlieder und die beiden alten Lindenbäume an dem Haufe
erfüllen die Luft mit ihren süßen, balsamischen Düften.

Lange starrt der verdüsterteMann regungslos in den sonnigen
Pfingümorgen hinaus , dann , als aus den offenen Kirchenfenstern
der frommt Gesang der Gemeinde herüberschallt , greift er in
hastiger Bewegung nach seinem Hute . Es sind viele , viele Jahre
vergangen, seitdem er keines Gotteshauses Dach mehr über seinem
Haupte gehabt; den Choral aber , den sie da drüben singen , hat
er merkwürdiger Weise im Gedächtniß behalten , und jetzt geht
es ihm wider seinen Willen durch den Kopf :

„Nun bitten wir den Heiligen Geist
Um den rechten Glauben allermeist.
Daß er uns behüte an uuserm Ende »
Wenn wir hcimfahren auS diesem Elende.

Erbarm' Dich, Herr!"
„Wenn wir heimfahren aus diesem Elende — " wiederholt er

halblaut , während er den Revolver zu sich steckt . „Das paßt ja
so ziemlich , dazu aber den heiligen Geist um den rechten
Glauben zu bitten , ist es für mich nachgerade doch wohhl zu
spät.

"
Durch den Garten, der das Predigerbaus umgibt , geht er ge-

senkten Hauptes nach dem kleinen Friedhof hinüber . Die weiche,
warme Frühlingsluft streichelt sanft wie eine zärtliche Frauen¬
hand seine hageren Wangen ; die Lerchen schmettern hoch über
seinem Haupte ; auf den Gräsern und Blumen vor feinen Füßen
blinkt es wie von Millionen Diamanten. In seinen finstern
Zügen verräth sich nicht , ob er von alledem etwas fühlt und
sseht . Ohne »ach rechts oder links zu blicken , schreitet er zwi¬
schen den blühenden Hügeln dabin bis zu. dem wohlbekannten
Grabmal an der brüchigen Kirchenmauer . Die zitternden Lichter ,

dies durch daS jung belaubte Gezweig eines Baumes fallen ,
spielen auf dfr granitnen Gedenktafel und machen hier und da

jzdjr goldenen Buchstaben der Inschrift . aufleuchten. Es ist der
Name seines Vaters , den Theodor Mörner liest , nnd unter dem
Datum des Todestages stehen die Worte :

„Ihrem unvergeßlichen Seelsorger , dem Helfer der Armen ,
dem Tröster der Bedrückten und dem Führer der Verirrten die
dankbare , trauernde Gemeinde .

"
Die Hände auf seinem Stock gefaltet , steht der Doktor lange ,

lange vor dem Epitaph Und auS dem Fenster , das sich gerade
darüber befindet , tönt seines BruderS sanfte , sonore Stimme,
diese Stimme , die so wunderbar an die des Baters erinnert . Er
erklärt seinen Hörern die Epistel des Pfingsttages , jenes zweite
Kapitel der Apostelgeschichte, daS von der Ausgießung des beilinen
Geistes handelt, und er macht ihnen klar, daß dieser heilige Geist
der opfermüthigrn, selbstverleugnenden Liebe noch immer an jedem
Pfingsttage ausgegoffcn werde über alle Merischenbcrzen, die offen
und bereit seien, ihn zu empfangen . Es sind schöne, tiefempfundene,
eindringliche Worte , die von seinen Lippen fließen , aber der
draußen Stehende vernimmt sie nur znm Theil. Er denkt daran»
daß mau vermutblich dereinst auch diesem Bruder ein Grabmal
errichten wird gleich dem des viel beweinten Pastor Gotthold
Mörner — daß auch sein Name durch Generationen fortleben
wird in dem Gedächtniß dankbarer Menschen als der eines
Helfers der Armen , eines Trösters der Bedrückten und eines
Führers der Verirrten.

Ihn aber — ihn, der vor Jahren ausgezogen war, auch eines
heiligen Geistes voll , um den Armen und Elenden das Heil zu
verkünden — jenes Heil , das sie sich schon hier auf Erden
erringen sollten durch ibre eigene, ketlenzerbrechcnde Kraft — ihn
wird man vielleicht nach dreien iTagen einscharren, nahe der Kirch»
hofSmaner , ,n nngeweihter Erde . Kein Denkstein wird Zeugniß
geben von seinem Kämpfen und Ringen — Keiner von Denen ,
für die er seine Lebenskraft hingegeben und sein Herzblut ver¬
spritzt hat , wird in dankbarer Liebe seiner gedenken . Sie , die
schon den Lebenden verkannt , geschmäht und verlassen haben,
sie werden sür den Tobten nicht einmal ein mitleidiges Erinnern
haben ! -

Ein Erschauern geht über des hageren , gebrochenen ManneS
Leib. Er beugt sich nieder und bricht eine Blume von seines
Vaters Grab. Dann geht er. desselben Weges zurück , den er
gekommen. Aber er trägt daS ergrauende Haupt nicht mehr

so tief gesenkt wie vorhm. Er fühlt jetzt die warme
Frühlingsluft , die seine Stirn umfächelt, er sieht die weißen und

rothen Blüthen , die sich vor seinen Füßen erheben , und er hört
auch daS Jubelgeschmetter der Lerchen hoch über seinem Haupte.Sein Antlitz ist müde und traurig wie zuvor beim Erwachen ;aber die harten Linien darin sind weicher geworden und ein
feuchter Glanz ist in den sonst so finster blickenden Augen.Im Garten des Predigerhauscs stürmen zwei herzige » blond¬
lockige Buben auf ihn ein.

„Bist Du der Onkel Theodor ? Wir haben Dich schon so lange
gesucht . Du hast ja noch gar nichts von Muttcrs Pstngstkuchen
gegessen. Komm', er steht drin auf dem Tisch ! — Und so viel
Rosinen — so viel Rosinen !"

Der Doktor ist stehen geblieben. Eines nach dem andern hebt
er die Kinder, die gar nicht verschüchtert thun , empor und küßt
sie auf die rosigen Wangen.

„Onkel Theodor , Du weinst ja, " sagt der kleine Helmuth
„Nein , das mußt Du nicht thun . Wir freuen uns doch so sehr, -
daß Du da bist ."

Die abgezehrte Hand des Mannes streichelt zärtlich das blond x
Lockengewirr des Knaben , und ohne daß er so recht weiß , wie
es geschieht , kommt es über deS überzeugten Atheisten Lippen

„Gott segne Dich , mein liebes Kind !" - :
Nock ehe drinnen in der Dorfkirche der Gottesdienst zu Ende

ist , schreitet die hagere Gestalt im braunen Havelock wieder mit
Stock und Reisetasche aus der Landstraße dabin . Aus den offenen
Fenstern schallt ihm der Gesang der Gemeinde nach :

„ Gib unL des Glaubens Freudigkeit ,
; Den Frieden , den die Welt nicht kennt I

Verbanne von uns Haß und Streit
Und was uns von den Brüdern trennt " -

Da , wo er gestern stehen geblieben, um dem fernen Getön der
Glocken zu lauschen » die das Pfingstfest eingeläutet » hemmt er
auch heute seinen Schritt . Ein letzter, langer Blick ruht auf dem
sonnenbeschienenen Dorfe , dessen rothe Ziegeldächer so traulich
aus dem jungen Grün hervorlugen . In einem tiefen Athemzuge
hebt sich seine Brust.

„Nein , das könnt' ich Euch nicht anthun! — Eure Pfingstfreude
soll ungestört bleiben . Ich aber will denn in Gottes Namen noch
einmal von vorne beginnen .

"
Ein paar hundert Schritte weiter wirft er den Revolver in

den See , dessen spiegelglatte Fläche heute so blau und klar ist
wie ein Kinderauge.

Dann wandert er weiter , dem neuen Kampf entgegen und dem
neuen Leid . . .



7NU » I » kiz
Versicherungs -Gesellschaft in Erfurt .

Aechnungs-Abschluß und Bilanz für das ^ ^
Lin«»,.«.«. Os ^virinn - und Verlust - 6onto pro 1893 .
Saldo -Bortraa auS 1892 .

I . Ileuerverstcherung:
Ueberträge aus dem Vorjahre :

a . Schaden -Reserve .
d . Prämien - Reserve - - - . .

Prämieneinnahme einschließlich Policegcbühren rc.
Zinsen .

II . Lebensversicherung:
Ueberträge aus dem Vorjahre :

a. Prämien-Reserve . - - -
d. Prämien -Ueberträge .
o. Schaden -Reserve .
ä . Dividenden - Reserve-Fonds der mrt Dlvrdendeuanfpruch Ver¬

sicherten .
e. Gewinn - Reserve - Fonds der mit Dividrndenanspruch Ver¬

sicherten .
k. Kriegsversicherungs Verbands -Fonds .
8- Sicherheit- Fonds für Kautions-Darlehne . - -

Prämien - Einnahme :
». für Kapitalversicherungen auf den Todesfall 2,923,846-16
d . „ Begräbnißgeld -Versicherungen . . . - « 77,770 .28
o. „ Kapitalversicherungenauf den Erlebensfall » 378,679 .63
ck. , Rentenversicherungen . - - » 163,241 .78

Darunter Prämien f . übernomm. Rückversicherung . 45,633.97
Zinsen . .
Vergütung der Rückversicherer :

a. auf Schäden durch Sterbefälle .
d . „ Ausgaben für vorzeitigaufgelöste Versicherungen (Rückkäufe)
o. an Provision für gezahlte Rückversicherungs - Prämien - . -

« gang an Prämienreservewerth bei Rückversicherungs - Gesellschaften
Nebenleiftungen der Versicherten an die Gesellschaft ( Hslrcegebührenrc .)
Beiträge zu den Verwaltungskosten resv . zum Sicherheits - Fonds für

KautionS -Darlehne , unkündbare Hypotheken -Darlehne und un¬
kündbare Police -Darlehne . - -

III. Unfallversicherung :
Ueberträge auS dem Vorjahre : ^

a. Prämien -Ueberträge . - - -- -
d. Schaden- Reserve . .

Prämieneinnahme . - -
Zinsen . -
Vergütung der Rückversicherer :

auf Schäden . - -
an Provision für gezahlte Rückversicherungs -Prämie . . . . .

Nebenleistungen der Versicherten an die Gesellschaft (Policegcbührenrc.)

IV. Transportversicherung :
Ueberträge aus dem Vorjahre :

a . Schaden - Reserve . -
b . Prämien - Reserve . - - .

Prämieneinnahme im laufenden Jahre emschlreßl . Policegebühren
Zinsen .

V. Zinsen und andere Einnahmen :
Zinseneinnahme . . - 1,223,158.40
Davon sind überschrieben :

auf die Feuerversicherungs-Abthnl . 68,350 .96
aus die Lebensversicher .- Abtheilung „ 1,016,576.22
auf die Unfallversicher . - Äbtheilung „ 12,795 .32
auf die Transportversich . - Abthe il . , _ 556 .83

Toursgewinn an Werthpapieren

22,579,915
1,393,008

128,889

668,546

99,461
13,528
48,500

3,543,537

1,016,576

68,200

2,274
11,503
9,008

11,175

1,098,279 .33

Ueberschuß an Generalagentur -Berwaltungen
Einnahme auf abgeschriebene Forderungen .
Außerordentliche Einnahmen .

111,167
1,528,392
3,498,864

68,350

22

Slio
AuräsD

WM4
Ät,876

24,261
18,772
9 .195

32

3,357
10,000

111,211
556

124,879
1,867

34,308
4,734
1.802

5,100

5,206,774 S7

3?
iS , ..

ll29,594>075 94

»IS
Lli
3

732,710 16

125,125 21

167,592 15

85,831,378 66

rungszeit :
«. gezahlt
ss. zurückgestellt

. »4L 59,704 83
3,96240

900--
150 —

o. Kapitalien auf den Erlebensfall :
« gezahlt . 316,129.17
fi. zurückgestellt . . . . ^ _ 5 ,977 27

4- Renten :
« gezahlt . 88,47969
ss. zurückgestellt . . . . . „ 1,519.22

e . Werth fällig gewordener Ueberlebungs- Rentc»

64,717 23

322,106 44

89,998-91
3.833 .06

279,400-79

389,145 -58
378,980 .13 768,125 71

292,17191
19,419-20

Die Versicherungsgesellschaft Wuringia .
Der Berwaltungsrath :

Herr »
Die Uebereinstimmuug deS vorstehenden Abschlusses mit den Bücher» bescheinigt .

Die Revisions Commission:

Die Direktion:
W » IAov <AÜrrt 1r« i-

Spezialrevisor .

1893.
I . Ileuerverstcherung

Schäden auf vorjährige Reserve abzüglich Rückver¬
sicherung . . 91,979.02

Schäden im laufendenJahre abzüglich Rückversicheru ng » 1,698,185.63
Rückversicherungsprämien . . .
Agenturprovision und sonstige Agenturkosten abzüglich der̂ Erstattung

auf Rückversicherungen .
Reserve für noch nicht erledigte Schäden von früher und aus dem

laufenden Jahre abzüglich RückversicherungSantheil .
Prämienreserve abzüglich RückversicherungSantheil .

II . Lebensversicherung :
Schäden aus dem Vorjahre :

». gezahlt . 100,791 -55
b - zurückgestellt . . , 8,645 29

Schäden im Rechnungsjahre :
» Kapitalversicherungen auf den Todesfall .

1 durch Sterbefälle :
« gezahlt . ^ 1,459,67859
st . zurückgestellt abzgl.^ t-7,800

RückversicherungSantheil - „ 50,438 —
II . durch Ablauf der Verficht -

rungszeit :
« gezahlt . , 77,214 .29
st . zurückgestellt . . . .

d . Begräbnißgeld-Versicherungen .
1 durch Sterbefälle :.

«. tzezahlt .
st zurückgestellt . . . .

— 1,587,33088

käufe , rückgewährte Prämien )
MivtztHd« an Versicherte : ^ ^ ^

a . gezahlt
' L .

^ zurückgestellt : .^ / « . aus den BKfährAf ' - 4 »4t
wi Dividende pro 1893 . . ,

Rückversicherungsprämien . - .
Ägenturprvvrfionen , . . .
Verwaltungskosten:

a . Verwaltung - - und Organisationskosten .
d . Ärzthonorare . .

Prämien Reserve :
a . für Kapitalverstcherungen auf den Todesfall - - 17,496,11039

. 5. , Begräbnißgeldversicherungen . „ 662.34004
-ö: „ Kapitalversicherungen auf den Erlebensfall , 4,641,718 87
ä . „ RMenversichcrungen . . . . . . . . - „ 998,861 -47

Prämien Ueberträge .
Gewinn -Rrserve-Fonds der mit Dividendenanspruch Versicherten . .
Kriegsversicherungs-Vcrbands -FondS .
Sicherheitsfonds für Kautionsdarlehne . .
deivkw der Lebensversicheruugs -Abtheilung 250,282 61 .

III . Unfallversicherung :
Schäden aus den Vorjahren :

a. gezahlt . . 60,054.83
d . zurückgestellt . . . , . „ 45,413.66

Schäden im Rechnungsjahre:
a . gezahlt . 164,389 —
d . zurückgestellt . „ 94,330 51

Rückversicherungsprämien.
'

. .
Agenturprovisiooen .
Agenturspesen .
Prämien -Ueberträge. , . .

IV . Transportversicherung :
Schadenzahlungen auf vorjährige Reserve abzüglich

Rückversicherung . »4L
Zahlungen auf Schäden im laufenden Jahre abzüglich

Rückversicherung . - »_
Rückversicherungsprämien. .
Agenturprovision und sonstige Agenturkosten abzüglich der Erstattung

auf Rückversicherung .
Reserve für noch nicht erledigte Schäden abzüglich Rückversichcrungs-

antheil . .
Prämienreserve für das eigene Risico .

V . Uerwallungskosten :
Gehalte , Diäten , Reisekosten , Heizung, Beleuchtung, Porto , Jnsertions ,

Bureau - und Druckkosten rc . . .
Steuern . - - .
Remuneration an die Mitglieder des engeren Ausschusses , sowie Reise-

spesen und Diäten an die Mitglieder des Berwaltungsraths . .
Beitrag zur Beamtenpensionskasse .

Sa .
Hieran ist die Lebensversicherungs -Abtheilung betheiligt mit - .

VI. Abschreibungen:
auf die Immobilien der Gesellschaft .
auf Jnventarien -Conto : die Neuanschaffungenu . Reparaturen pro 1893
auf Außenstände bei Agenten .

VII . Gewinn : . . .
welcher , wie folgt , zu vertheilen vörgeschlagen wird :

s . zur Tantieme des Berwaltungsraths und der Direction . .
b . zur Dividende an die Aktionäre 25 von ^t! 1,800,000 oder

150-— pro Actie . . -
o Vortrag auf neue Rechnung

1,790,164
1,126,964

372,158

103,105
1,386,151

109,436

2,067,986
201,459

1,047,526
18,812

200,366

311,591

23,799,033
1,417,449

99,461
20,669

. 50,000

105,468

A »4t

84

27

11

49

258,719 51
50,927 94
81,515 87
9,855 !46

171,940 17

1,186 66

53,02523

4,778,543

29,343,793

678,427

54,211 89
44,230 61

8,015 43

4,500 —

10,000 — 120,957

587,049 97
. 98,341 94

3,242 —

9 .026 SO
702,660 41
292,17! 91 410.488

12,500 !9I
7,629 36

249 20 20,379
— — 478,788

24,309 6?

4SO.OOO—

4,478 53
478,788 20

>35,831 .378

79

33

44 /

93

so

47

66-
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Sola -Wechsel der Actionäre .
Werthseffecten . * . .
Effecten und Hypotheken Darlehne des Pensionsfonds der Gesellschafts-Beamten . .
Hypotbekcn-Darlehne :

LebensversicherungS -FondS :
a. kündbare . . ^ 21,763,234 12
d . unkündbare . - „ 529,70134 22,291,935 .46

Allgemeiner Fonds . „ 869,kOO -

Darlehne aus Lebensversicherungs -Policen .
Kautions -Darlehne an versicherte Beamte .
Kafsenbestand .
Wechselbesiand . .
Werth der Immobilien .

HauSgrundstücke in :
Erfurt . Steigerfiraße 4 .
Berlin , Friedrichstraße 62 (Kronenstraße 59 ) ,
München, Glückstraße 1 a und 1 d,
Stuttgart , Schloßstraße 73 «.
Breslau , Monhauptstraße 17,
Magdeburg , Tauenzienstruße 9.

Jnventarien -Conto . . .
Guthaben bei Banquiers nnd auf Reichsbank Giro Conto .
Außenstände bei Agenten . - .
Außenstände bei Rückversicherungs -Gesellschaften .
Sonstige Activa . - - - - - - .
Rückständige Zinsen auf Effecten, Hypotheken und Darlehne auf Lebensversicherungs -

Policen . .
Rückständige Raten auf Annuitäten . . - - - - - - .
Werth der Versicherungsschilderfür die Feuerversicherungs-Abtheilung . . .. . .
Gestundete Prämienraten in der Lebensversicherungs-Abtheilung . . . .
Prämienreservewertb bei Lebens -RückversicherungsGesellschaften .

'! 4

^ 7,200,000 —
2,296,19830

305,816

i

23 .161,435 46
2,144,413 58

470,833 63
37,774 75

659 75
1,737,050

!

1
63

515 .978 85
202,143 48

3,300 05

93,666 47
20,269 46

994 —
748 .702 05
569,627 63

40,768 .238 !09

Grundkapital . ' . . . .
Kapitalreserve . ^ .
Sparfonds .
DelcrcderefondS .
Extrareserve - - - . .Reservefonds für etwaige Coursdifferenzen an Werthpapieren .
Schaden-Reserve:

der FeuerversicherungS- Abtheilung . 103,105 —
„ LebensversicherungS-Adtheilung . „ 70,692 18
, Unfallversicherongs-Abtheilung . , 139,74417
» TransportversicherungS -Abtbeilung . , 4 .500 —

Prämien-Reserve :
'

der FeuerversicherungS- Abtheilung . 1,386,151 .—
» LebensverstcherungS -Abtheilung :

» . KapitalversichcrungenaufdcnTodesfall 17,496,110 .39
d- Begräbnißgeld - Berficherungen . . . „ 662,34004
o. Kapitalversicherungen auf den Erlebens¬

fall . 4.641,718 87
ä Rentenversicherungen . , 998,846 47

der Transportverficherungs -Abthrilung . .. . . _
Prämien -Ueberträge :

der Lebensversicherungs- Abtheilung . *4! 1,417,449 -24
» Unfallversicherungs-Abtheilung . , 171,940 .17

23,799,033 77
10,000 -

KriegSversicherungSVerbandS -Fonds der LebensverstcherungS -Abtheilung .
Dividendenfonds der Lebensversicherungs-Äbtheilung für die mit Dividcnden -Anspruch

Versicherten .
GewinnreservefondS der Lebensversicherungs- Äbtheilung für die mit Dividenden -An-

spruch Versicherten.
Sicherheitsfonds der LebensversicherungsAbtheilung für gewährte KautionS-Darlehne
Guthaben der Rückversicherungs- Gesellschaften .
Diverse Creditoren .
PensionssondS der Gesellschaftsbeamten .
Gratifications - und Unterstützungsfonds . .
Nicht abgehobene Dividende aus den Jahren 1891 und 1892 .
Reingewinn des Jahres 189» laut Gewinn - und Verlnst- Conto .

Die MerstcherungsgeselksiHast Wuringia .
Der VerwattungSrath r Die Direktion r

Die Uebereinstimmung der vorstehenden Bilanz mit den Büchern bescheinigt :
i Die Revisions - Commisston :

11 Kermiririi Spezialrevisor .

9,000.000
900,000
900,000
89,571

660,000
20,000

318.041

25,195,184 77

41
49

71

61

11
21
25
10

20
40,768,238 09

1,589,389
20,669

768,125

99.461
50,000
64,428

269,386
333,751

7,520
3,92«

478,788

88
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J -374 .

vcsmüfis - vckicelML
Ied besdrs mied , äem xeödrte» kudlidum ergedovst , dass ied wein Ossedäkt ,

Lpseial - MsäsrlaAS äsr irok - LkoeolAäs - k 'sdrL

von dem Hause Itsiserstrass « 110 nacd der HkLi8014A verlegt dad«.
kür das mir bi8 jet^t gesedenicte Vertraue» de8te»8 daodevd, bitte ied , mir tiL886ide aucd

ferner 2u bevadren .
Vas kager i8t aut das ReieddaltiZsts mit aiien ^eudeiten assorbirtH

Hoekaodteud

IMS Ksisenslnssse l43 .

?kotocrLV0vZ4 RsM äuctiovsilj Vs ?grZLLSk>llvsö^ ?LotoWoZrLpkis Lvä ItioMruoks

vom tit . kubliknm von Larlsrnbs uoä Dmgsgooä besbre ick mied, kier-
äurcd erAoksnst rur Lenolniss rn bringen , äass ick _

ZgL" SG "MA
eine Verksnksstells meiner Fabrikats erriobtet bade , inäcm iob mir erlaube,
<lie letzteren bei Zisser 6elegenbeit in ompkeblenäe krinnerung 2 U bringen ,

Durob Verarbeitung nur bester Materialien bei anerkannt vorrügb'ebsm
Sokoitt unä sorgfältigster Luskübruvg bin iob in äer 1-sgs , allen , selbst üeo
vervöbntesten Lnsprüoben ru genügen , unä vsrste bestrebt sein , Zss meinem
Vorgänger unä bereits auob mir bisder gssobsnkte Vertrauen mir auob kerner-
bin su orbalten. J .310 2.

Oleiodseitig waobe iob böü . starauk aufmerksam , äass Uanäsobube naeb
Varss sobnellsisns aogekertigt veräen können , äa iob solobs bisr am klatse
lierstellsn lasse .

Uoobaodtungsvoll
wttk . GsvkG . ,

Neins blieOerlage bei Herrn I lirckknlitul » , 191 ,
bleibt in äer seitberigen IVeise dostebeo.

Akunilsi -bs «- «kusti -eivli « keine Ligarrs (k'elix-Uadava-Linlsgs ) dei un -
« ni -sicrlilei - IAiI0s unä trsiklio' istem 6ssobm »ok . 1abak -2»öswmentslluog

üas Lrgebniss alter Lsebkenntniss unä langer Lewübung.
500 Stück Mk . 38 , 200 St . Mk. 1b ' /z , 100 8t . Mk . 8 .— kraveo bsaobnabme .

üirsi . 6iKArrMV6r8ÄvätK686liU1)
Z3 140

kaäM -LrulM . Otzmälätz -Oaltzritz . Otzdr . Ltzä ^vLt^.
OvIIeviion von IA« >8lvi -»i»si ->cen äer antiken unä moäerneu Aunsl unä

äes Husslellung in Oderlicdt-Sälsn ,
blinnabwe üiesst tdsilveise ä°n Ki-mvii su. I 89.3

sind alle Bemühungen der Concurrenz ;
die billigste Bezugsquelle fürNobelund Lsttsn!

ist doch nur
81/83 Kaiserstr. 81/83 Karlsruhe,
kolossaler Umsatz , nur direkter Bezug »
Selbstfabrikation von Polsterwaaren ,
wenig Spesen setzen mich in die Lage,
nur gute Möbel bedeutend billiger wie
jede Concurrenz zu verkaufen . — Ver¬
sandt ohne Emballageberechnung .
Aunaeug aus dem
vollständige Betten von 70 an
Seegras -Matratzen . . . . 7 ,
Haar-Matratzen . 40 „
polirte Chiffonnieres . . . . 29 ,
zweithürige Kleiderschränke . 25 »
einthürige Kleiderschränke . . 15 „
polirte Schubladen-Kommoden 20 „
Garnituren in Plüsch - - - 130 „
Büffets . 80 ,
vollst eich-Zimmereinrichtungeu 300 „
vollständ . Schlaszimmereinrich-

tungenmitRoßhaarmatra ^ en 550 ,
SpiegelschränkemitKrystallglas 80 „
Ovattische . . . . . . . 15 „
Sophas in allen Stoffen . . 32 „
polirte Waschkommoden mit

Marmoraufsatz . 38 „
Nachttische . 6 „
gute Wirthsstühle per Dutzend 42 ^
Stroh - und Holzstüble von 2 .50 an ,
Plüschvorlagen, °/. breit „ „ 16 „
Spiegel . „ , 2 ,
Borhangleisten . . . . 1 „
Soodkelns Llnriolrtrrrrs stets ank

I -agsr billigst !
Hotel - und Anstalten gewähre ich bei
größerem Bedarf noch Extra - Rabatt !

1 u ! . Wöinlikimvi '
.

_ empfiehlt

in Faß , sowie in Flaschen abgezogen. H628 .11

Die beste und fetteste

Butter
liefert in feiner , schmackhafter Waare
täglich frisch sehr billig ; Preislisten auf
Wunsch zu Diensten . G -799 13-
L. G . Manne jr ., Ul« aD , gegr. 1858-

Bürgerliche Rechtspflege.
Orffeatliche Zustellungen.

I257 .2. Nr . 5058. Offenburg .
Privatier Otto Amann in Triberg ,
vertreten durch Rechtsanwalt vr . Günz-
burger , klagt gegen Kaufmann Karl
August Pf aff von Triberg , z . Zt . an
unbekannten Orten , wegen Forderung
aus Verpflegung für die Zeit vom 14 .
Februar bis 14. November 1893 , mit
dem Anträge auf Verurtheilung zur
Zahlung des v reinbarten Betrags von
819 Mk . nebst 5°/<> Zins vom Klagzu-
stellungstage und vorläufige Vollstreck¬
barkeitserklärung des Urtheils gegen
Sicherheitsleistung , und ladet den Be
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die CivilkammerII
des Großh . Landgerichts zu Offenburg
aus :

Freitag den 13. Juli 1894,
mit üssr Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage öffent¬
lich bekannt gemacht .

Offenburg , den 5. März 1894.
Gertchtsschreiberei Gr . Landgerichts .

Seifert .
J . 344 .2 . Nr . 4120. Neustadt . Der

Taglöhner Jakob Faller zu Dittis -
hausen, vertreten durch Agent M . Guth
in Löfsingen , klagt gegen den ledigen
Müller und Bäcker Johann Faller
von Dittishausen , z . Zt . an unbekann¬
ten Orten abwesend, aus Darlehen laut
Schuldurkunde vom 9. Juni 1892 und
Auftragsvertrag vom Jahre 1890 91,
mit dem Anträge auf vorläufig voll¬
streckbare Verurtheilung des Beklagten
zur Zahlung von

a . 150 Mark nebst 5 "/» Zins vom
Klagzustellungstage an ,

d. 40 Mark 16 Pfg . nebst 5 °/» ZinS
vom 19 . Juni 1892 ,

und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Neustadt auf

Samstag den 23 . Juni 1894 ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht.

Neustadt , den 8 . Mai 1894 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:

I . V . : Vogel ,
Aufgebot .

J '3 - 9-2 . Nr - 3294 . Adelsheim .
Das Großh - Amtsgericht Adelsheim
hat heute folgendes

Aufgebot
erlaffen : , .

Josef Alois Hönle , n , Landwirth,
und dessen Ehefrau Josefa , geb Bayer
von Osterburken, besitzen auf Gemarkung
Osterburken nach genannteLiegenschaften
ohne Erwerbsurkunde :

1 . Lgb Nr - 352 , im Ortsetter gelegen,
ein Wohnhaus , Scheuer, Stall , Stall -
zwischenbau, Hausgarten und Hofrarthe ,
6 Ar 44 Meter , es . selbst, as - die Römer¬
straße ( eheg . und chew ) - . , „

2 - Lgb Nr - 1679 (eheg ) . 1 Ar 64
Meter Wiesen im Gie« (Jauch,nsertr),
^ '

3! °
LgbNr - 1855 . 2 Ar 14 Meter

Wiese im Gies (Jauchmserte) , bs - selbst
( °

4
*
? Lsb Nr - 3730. 10 Ar 34 Meter

Acker im Breitfeld , es. und as - selbst
(ebca -)-

5. Lgb Nr - 4544 und 4545 - 79 Meter
Garten in den Jmen , es. und as - selbst
(eheg )-

6. Lgd.Nr . 4873 . 1 Ar 58 Meter
Wiesen im heiligen Brunnen , bs . selbst
(ehem )-

7 . Lgb Nr . 6485 (ehem-) . 10 Ar 63
Meter Acker und Oedung im Kirchberg,
es. selbst , as- die Straße -

8. Lgb.Nr - 7708 (eheg .) . 12 Ar 10 Me -
ter Acker im vorderen Willemlein , es.
selbst , as. Christian Baumann .

9. Lgb.Nr . 7902 (eheg.) . 7 Ar 59
Meter Wald im Hinteren Willemlein ,
es - selbst , as- Job - Mart - Volk-

10- Lgb.Nr . 8833 (ehem ) . 10 Ar
13 Meter Acker im gebrannten Rain ,
es. selbst , as . Franz Alois Heck jung -

11 . Lgb Nr . 5026 (ehew ) . 6 Ar 91
Meter Acker im Hager, es. Anton Werte
Kinder, as. Josef Alois Köhler-

12- LgbNr . 375 (ehew.) . 32 Meter
Garten im Seedamm, es . Ludwig Hof¬
mann Frau , as . Franz Gottfr - Gehrig .

13. Lgb.Nr . 394 ( ehew. ) . 23 Meter
Garten im Seedamm, es. Alois Köhler »
as - Joh . Kilian Weber und Jos . Gerold -

14. Lgb .Nr . 455 ( ehew.) . 1 Ar 76
Meter Garten allda , es - Theresia
Schwind, as - die Gemeinde

15. Lgb.Nr . 545 (ehew ) 2 Meter
Garten allda , es . Adolf Hofmann » as.
Burkard Schmitt-

16 . Lgb Nr . 928 (ehew-) . 2 Ar 66
Meter Wiese im Brügel , cs - Julius
Walzenbach , as- Jos . Volk und Valen¬
tin Köpfte.

17 . Lgb.Nr . 1398 (ehew.)
Meter Wiese im Stiegele »
Köpfle , as - Alois Beikirch .

18- Lgb.Nr . 1525 (ehew ) .
Meter Wiese im Brunnenquell , es . Franz
Jos. Baumann , as Karl Bachert Wtw-

19- LgbNr . 1708 (ehe« -) - 1 Ar 61
Meter Wiese im Gies (Jauchinseite ),
ef . Martin Rüüinger, as - Franz Alois
Karle Wtw-

20 . Lgb.Nr . 1783 (ehew-) - 2 Ar 16
Meter Wiese allda, es . Kart Nunn und
Franz Al . Heck jung, as - die Standes¬
herrschaft Löwenstein.

21 . Lgb Nr . 2113 (ehew ) . 9 Ar 06
Meter Acker im Bahnlöchlein, es . AloiS
Heck jung , as- Philipp Anton Heck .

22 - LgbNr . L282 (ehew ) - 11 Ar 73
Meter Acker im Bahnlöchlein, es . Anton
Reinhard, as - Franz Gabriel Schmitt -

23 - Lgb Nr . 2776 (ehew. ) . 5 Ar 42
Meter Acker in der Grube » es . Gustav
Hörner, as Florian Faulhaber -

24 . Lgb Nr - 2903 ( ehew ) . 14 Ar 76
Meter Acker am Buckemer Weg » es .
Joh . Mart Volk , as . Franz Schmitt -

25 . Lgb .Nr . 2941 (ehew ) . 40 Ar 97
Meter Acker am Buchemer Weg , es der
Gewannweg , as- Leopold Zipf .

26 . Lgb.Nr - 3235 (ehew-). 4 Ar 51
Meter Acker in der Affeldüre, es - Ju¬
lius Walzmbach , as . Franz Weber -

27 . Lgb.Nr . 3312 (ehew ) . 5 Ar 52
Meter Acker im Brennig , es - Johann
Löffler , as . Anton Faulhaber -

28. Lgb.Nr . 3481 (ehew ) . 4 Ar 93
Meter Acker am Bofsheimer Weg , es.
der Weg , as . Philipp Weber Wtw.

29. Lgb Nr - 3567 (ehew ) - 14 Ar
48 Meter Acker und Wald im Breit¬
feld , es . GemarkungHemsbach , as Anton
Schmitt, ledig-

30- Lgb.Nr . 3626 (ehew ) . 8 Ar 79
Meter Acker allda , es- Karl Jos . Dörr »
as- Franz Heck- ^

31. Lgb Nr . 3966 (ehew ) . 17 Ar
44 Meter Äcker am Hemsbacher Weg »
es - die Pfarrei Osterburken» as . Franz
Melchior Gehrig. . ^

32. Lgb Nr - 3986 (ehew ). 7 Ar 6

3 Ar 76
es- Jos .

2 Ar 88



Meter Acker allda , es . die Pfarrei Oster¬
burken , as - Franz Melchior Gebrig -

33 . Lgd Nr . 4027 (ehew ) . 12 Ar L8
Meter Acker im krummen Acker , es. Karl
Bachert , as . Alois Beikirch .

34 . Lgd .Nr - 4123 . 9 Ar 71 Meter
Acker im Eder , cs - Mackacins Leitz , as.
Johann Philipp Schmitt .

35 . Lgb -Nr - 4348 (ehew.) . 10 Ar S2
Meter Acker im Steinmäuerlcin , es-
Josef Köpfte , as - Karl Bachert Wtw .

36 - Lgb -Nr - 454? (ehew ) - 70 Meter
Garten in den Jmen , cs . FranzNüln -

bergec Erben , as - selbst und Philipp
Weber Wtw -

37 . Lgd -Nr - 4705 (ehew ) . 1 Ar 28
Meier Garten in der Aue , eins . Leitz
und Simon Gerold , as - Anton Salch
und Franz Schmiti - > . ^

33 - Lgd -Nr - 4865 (ehew.) . 1 Ar 6
Meter Wiesen im heiligen Brunnen ,
es . Ferdinand Walveubergec Wtw . . as.
Anton Alois Heck-

39 . Lgd .Nr - 4 - 98 (ehew ) . 84 Meter
Wiese allda , es - Christian Baumarin »
as - Franz Jos . Leitz -

40 . Lgd Nr - 5026 (ehew.) . 10 Ar 67
Meter Acker im Hager » es. Johann Jos .
Dietz . as - Anton Schmitt , ledig -

41 . Lgb -Nr . 5SS6 ( ehew-) - 20 Ar 78
Meter Acker zu Hügelsdorf , es - Karl
Nunn , as . Emilie Linder .

42 . Lgb -Nr - 5662 (ehew-) . 18 Ar 33
Meter Acker zu Hügelsdorf , es- Johann
Köhler , as . Karl Josef Werke -

43 . Lgb Nr . 5984 (ehew ) . 13 Ar
03 Meter Acker im untern Schwein -

graben , es- Ausstößer , as . Ludwig Hof¬
mann .

44 . Lgb -Nr . 62 ( 5 ( ehew.) . 4 Ar 60
Meier Acker in der Hornungsbirke , es .
der Weg . as - Franz Alois Heck jung .

45 . Lgd Nr - 6605 (ehew-) . 4 Ar 24
Meter Acker im Maien , es . die Land¬
straße , as . Josef Kilian Schmetzer .

46 . Lgb Nr 6646 ( ehew ) - 5 Ar 60
Meter Acker im Maien , es. Oswald
Hemberger , as . Josef Kilian Schmetzer .

47 . Lgb Nr . 6671 (eben,-)- 16 Ar 91
Meter Acker im Maien , es - Ludwig
Hofmann . as . Franz Werle -

48 Lgb Nr - 6792 (ehew ) . 56 Ar 58
Meter Acker im Sallenbusch , es. Weg
und Aufstößer , as - Johann Löffler .

49 . Lgb -Nr - 7720 ( ehew-) . 9 Ar 8
Meter Acker im vorderen Willemlein ,
es - Anton Schmitt , ledig , as . Andreas
Doth jung ,

50 Lgb Nr - 7903 ( ehew ) . 5 Ar,32
Meter Wald im Hinteren Wtllemlern ,
es . Florian Schmitt und selbst, as . Os¬
wald Werle . . ^ »

51 . Lab .Nr . 7905 (ehew.) . 6 Ar 8
Meter Wald allda , es . Oswald Werle ,
as - die Gemeinde .

52 . Lgb -Nr . 8254 (ehew-) . 8 Ar 16
Meter Acker im Giinsacker . es- Andreas
Hofmann , as . Michael Pflüger .

53 . Lgb Nr . 8283 ( ehew ) . 8 Ar 84
Meter Acker allda , es Franz Jos . Gehreg ,
as - Karl Bachert Wtw -

54 . Lgb -Nr . 8375 (eben,-)- 14 Ar 36
Meter Acker im Kalkofen , es. Georg
Zuckermantel , as - Josef Volk -

55 Lab Nr . 8403 ( eben - .) - 12 Ar 46
Meter Acker im Kalkofen , es. Leopold
Scherer , as . Franz Josef Grämlich .

56 . Lgb -Nr . 5842 » . ( ehew ) . 9 Ar
82 Meter Acker in der HornungSberke ,
es- Karl Jos - Werle , as - Anton Bauer
Wtb .

57 . Lgb Nr . 2263 (" - eheg. , ' /r ehew-)-
10 Ar 80 Meter Acker in der Etz -n-

klinge , es - selbst, as - Aufstößer .
58 - Lgb Nr . 2464 (eheg ) . 8 Ar 24

Meter Acker im Neugreuth , es . selbst,
as . Johann Baumann .

59 . Lgb -Nr - 5029 (eheg ) . 12 Ar 81
Meter Acker im Hager , es. selbst, ads .
Maria Paulina Weber .

60 . Lgb Nr . 5114 (eheg. und ehew.).
5 Ar 72 Meter Acker im Hager , eins ,
selbst, as . Friedrich Rudolf -

61 . Lgb Nr - 6342 (eheg - und ehew ).
11 Ar 88 Meter Acker im Kirckberg ,
es . selbst, as - Gemeinde und Jos Kilian
Hofmann ^ ,

62 . Lgb -Nr 6570 (eheg . und ehew ) .
9 Ar 25 Meter Acker im Maien , es
selbst , as . Jos - Kilian Schmetzer

63 Lgb Nr - 7778 ( eheg und ehew ).
20 Ar 48 Meter Acker im vorderen
Willemlein , es - selbst, as - der Meg .

64 . Lgb Nr - 8722 (eheg- und ehew )
17 Ar 39 Meter Acker im Bronnacker¬
weg . es - selbst, as . Jos - Wilh - Kirschner .

65 . Lgb -Nr - 8842 ( eheg- und ehew ) .
11 Ar Acker im gebrannten Rain , es
selbst, as . Karl Werle , Metzger .

Auf Antrag der Josef Alois Hün -
lein Eheleute werden alle Dieiemgen ,
welche an den bezeichnten Liegenschaf¬
ten in den Grund und Pfandbüchern
nicht eingetragene und auch sonst nicht
bekannte dingliche oder auf einem
Stammguts - oder Familiengutsverband
beruhende Rechte haben , aufgefordert ,
solche spätestens in dem auf :

Dienstag den 10. Juli 1894,
Vormittags 10 Uhr ,

vor Gr . Amtsgericht dahier bestimmten
Äufgebotstermin auzumelden , widrigen¬
falls die nicht angemeldeten Ansprüche
für erloschen erklärt würden .

Dies veröffentlicht :
Adclsheim , den 30 . April 1894.

DerGerichtsfchreiber Gr . Amtsgerichts :
Lederke .

J :400 .1 . Nr . 9070 . Lahr . Karl
Weiß , minderjährig , von Nonnen¬
weier , unter Vormundschaft seines
Vaters . Landwirth Andreas Weiß von
da , und Landwirth Andreas Mack Ehe¬
frau . Maria Ursula » geb . Weiß von
da , besitzen auf Gemarkung Nonnen¬
weier , und zwar der Erstere das Grund¬

stück Lgb . Nr . 2514 , 17 » 12 gm Acker
im NiederselS , neben Johann Frey und
Barbara Herrenknecht , und die Letztere
das Grundstück Lgb . Nr . 1766 , 14 »
Acker im Windenfels , neben Daniel
Jrion und Jsak Meier . Ueber den
Erwerb dieser Grundstücke sind keine
Urkunden vorhanden und ist das Auf -
gebstsverfahren von den Erwe - bern
beantragt . Es werden deßhalb alle
Diejenigen , welche an den vorbezeichneten
Grundstücken irgend welche in den
Grund - und Unrerpfanüsbüchern nicht
eingetragene und auch sonst nicht bekannte
dingliche oder auf einem Stammgurs¬
oder Familiengutsverbande beruhende
Rechte haben oder zu haben glauben ,
aufgefordert , solche längstens bis zu
dem auf

Samstag den 14. Juli 1894 ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Äufgebotstermin bei unter¬
zeichnet« »' Gerichte geltend zu wachen ,
widrigenfalls die nicht angemeldeten
Ansprüche für erloschen erklärt werden .

Labr , den 9. Mai 1894.
Großh . bad . Amtsgericht ,

gez. Mündel .
Dies veröffentlicht :

Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :
E g g l e r .

Konkursversahre «.
J387 . Nr . 8004 . Villingcn .

Dos Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Uhrenfabrikanten Arthur
Ammann in Villingen wurde , nach¬
dem der in dem Vergleichsterminc vom
17 . März 1894 angenommene Zwangs¬
vergleich durch rechtskräftigen Beschluß
vom 17. März 1894 bestätigt ist , auf¬
gehoben .

Villingen , den 9 . Mai 1894 .
DerGerichtsschreiberGr - Amtsgerichts :

J382 . Nr . 23,920 . Mannheim .
In dem Konkursverfahren Der den
Nachlaß der Kunststrickeiin Jakobine
Feil in Mannheim ist Termin zur
Abnahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters und zur Erhebung von Ein¬
wendungen gegen das Verzeickniß der
bei der Vcrtheilung zu berücksichtigen¬
den Forderungen auf

Dienstag den 5 . Juni 1894 ,
Vormittags 9 Uhr .

Vor dem Großh . Amtsgericht lll Hierselbst
bestimmt .

Mannheim , den 8 . Mai 1894 .
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts :

Galm .
BermögenSabsonderung .

J .384 . Nr - 8229 . Mannheim .
Die Ehefrau des Wirlhs Job . Ries ,
Henriette , gcd. Martin in Heidelberg ,
wurde durch Urtheil der (' ivttkammer l
des Großh . Landgerichts Mannheim vom
5 . Mai 1894 für berechtigt erklärt , ihr
Vermögen von dem ihres Ehemannes
abzusondern .

Dies wird zur Kenntmßnahme der
Gläubiger andurch veröffentlicht .

Mannheim , den 8 . Mai 1894 .
Gerichtsschrciberei des Gr . Landgerichts .

Schulz .
J .401 . Nr . 8338 . Mannheim .

Die Ehefrau des Bäckers Friedrich
Laher , Margaretha » geb . Sulzer in
Mannheim , Schwetzingerstraße Nr . 81»
wurde durch Urtheil der Eivilkammer lll
des Großh . Landgericht Mannheim
vom 8 . Mai 1894 für berechtigt erklärt ,
ihr Vermögen von dem ihres Eheman¬
nes abzusondern .

Dies wird zur Kenntmßnahme der
Gläubiger andurch veröffentlicht .

Mannheim , den 10 . Mai 1894 .
Gerichtsschreiberei des Gr . Landgerichts .

Jeselsohn .
J .402 . Nr . 5 l 19 . Freibura . Die

Ehefrau des Conditors Josef Christ ,
Amalia , geb . Nef in Freiburg i . B -,
hat gegen ihren Ehemann Klage aufVer -
mögensabsondrcung beider l . Civilkam -
wer des Gr . Landgerichts Freiburg er¬
hoben und ist Termin zur Verhandlung
dieser Klage auf

Dienstag den 19. Juni 1894 ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmt .
Freiburg , den 10. Mai 1894 .

Der Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts :
Schweitzer .

Verschollenheitserklärung .
J .-398 . 1 . Bonndorf . DaS Großh .

Amtsgericht Bonndorf bat unter 'm
5 . d . Mts . , Nr . 4227 , folgenden End¬
bescheid erlassen :

Nachdem Karl Ebner von Brenden
auf die Aufforderung des Großh . Amts¬
gerichts vom 4. April 1893, Nr . 2914 ,
bisher keine Nachricht von sich gegeben
hat , wird derselbe für verschollen erklärt .

Dies wird anmit öffentlich bekannt
gemacht .

Bonndorf , den 7 Mai 1894 .
Gerichtsschreiberci Gr . Amtsgerichts .

Köhler .
Erbeisweisuugeu .

J .397 .1 . Nr . 12,871 . Bruchsal
Die Witwe des verstorbenen Lanüwüths
Georg Bühn von Oberöwisheim ,
Elisabeths , geb. Ritzmann , hat um
Einsetzung in Besitz und Gewähr der
VerlaffensckastihresEhemannes gebeten .
Diesem Gesuche wird stattgegeben , wenn
nicht binnen

4 Wochen
Einsprache dahier erhoben wird .

Bruchsal , den 10. Mai 1894.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Rissel .
J :396. 1 . Nr . 12.999 . Bruchsal .

Die Witwe des verstorbenen Architekten
Heinrich Berg von Oestringen , Mag -
dalene , geb . Bender , hat um Einsetzung
in Besitz und Gewähr der Bertafsen -

fchaft ihres Ehemannes gebeten . Diesem
Gesuche wird entsprochen , wenn nicht

binnen 3 Wochen
Einsprache dagegen dahier erhoben wird .

Bruchsal » den 11. Mai 1894.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Rissel .
Aufforderung .

J :403 . Ackern . Wilhelm , August
und Maximilian Kaltenbach von
Tamsburst . z . Zt . in Amerika , in,
bekannt wo » abwesend , sind am Nack
lasse ihres verlebten Vaters , Jgkiatz
Kaltenbach , Landwirth von Gamshurst ,
erbberechtigt und werden biermit auf
gefordert , zum Zwecke des BeizugS bei
der VerlassenschastSocrhandlung binnen
sechs Wochen Nachricht von sich an¬
her gelangen zu lasten .

Achern , den lO. Mai 1394.
Großh . Notar :

Liebt .
Haudelsregistereiutrage .

J :S91 . Nr . 10. 526/10 .831 . Mos¬
bach . In daS diesseitige Firmenregister
wurde eingetragen : 1 . Zu OZ . 459 .
betr . die Firma „ Jos . Ocks " hier :
Inhaber bat sich am 28 . April 1894
mit Franziska Amalia Zachmann von
Offenburg verehelicht und mit derselben
am 27 . April 1891 einen Ehevertrag
geschloffen , in dessen 8 1 folgendes
bedingtst ! : „ZurGütcrgemsinschaftwirsI
jeder Tbeil der künftigen Gatten einen
Betrag von « 100 M .

" ein und schließt
damit all sein weiteres, , jetziges und
künftiges Einbringen , mit den allen¬
falls darauf haftenden Schulden , als
verliegenfchaftet von derselben aus " .
2 . Zu O Z . 293 , betr . die Firma „ I o b .
Hartmann

" in Allfeld : „Die Firma
ist erloschen" .

Mosbach , den 7 . Mal 189 ' .
Großh . bad . Amtsgericht .

Schmitt .
J ' 342. Nr . 8689/8698 . 87 !6 . 8747 .

8774, 8775 . Schwetzingen . Es wur¬
den eingetragen :

Unter ' m 27 . April 1894.
1 . Jn ' s Firmenregister :

» . Zu OL . 270 : Die Firma Frie¬
drich Wegele , Backstcinbrennerei
in Brühl , ist erloschen.

K. Zu O Z . 311 : Firma Hch . Engel¬
hardt , Fabrik chemischer Pro¬
dukte in Rheinau . Inhaber Hein¬
rich Engelhardt in Rheinau (bei
Seckenheim ) , verheiratkct mit
Emma Ltzdia, geb . Meckling von
Plankstadt , ohne Ehevertrag .

o . Zu O . Z . 312 : Firma Lina Reu¬
mann , Pferdehandelgeschäft in
Schwetzingen . Inhaberin Lina ,
geb. Rosenwald , veryeiralhet mit
Louis Neumann . Im Ehevertrag
vom 2 . April d . I . ist die völlige
Bermögensabsondcrvng festgesetzt.
Dem Ebemann Louis Reumann
ist Prokura ertbeilt .

ck. Zu O Z - 313r Firma Johannes
Ammer , Konditorei und Spezerei -
waaren - Geschäft in Hockendem,
Inhaber Johannes Ammer , ledig ,
in Hockenheim-

e- Zu OZ - 57 : Gg . PH - Ding in
Edingen . Die Firma ist erloschen-

l . ZuO -Z - 314 : Firma Aug . Ding ,
Spezerei - Eisenwaarenhandlung in
Edingen . Inhaber August Ding
in Edingen , verheiratbel seit 31 .
Mai 1892 mit Anna Maas ven
Neckarhausen . Durch Ehevertrag
isi die eheliche Gütergemeinschaft
beschränkt auf eine beiderseitige
Einlage von je 20 Mark und auf
die Errungenschaft .

8 - Zu O .Z . 77 : Firma Eduard
Ihm in Schwetzingen . Die Firma
ist erloschen .

ll . Zu O .Z . 184 : Die Firma Karl
PeterWeiß , Spezerei - und Kon -
ditoreiwaarengeschäst in Hocken¬
heim . Die Firma ist erloschen.

i . Zu O Z . 315 : Firma Ludwig
Schrank Wwe . , Spezerei -
waarengeschäft in Hockenheim
Inhaberin ist Ludwig Schrank
Witwe in Hockenheim.

lc . Zu O Z . 316 : Firma H . Scheu -
zel , Spezereigeschäft in Plank¬
stadt . Inhaber Heinrich Sckenzel .
verhcirathet seit 15. Oktober 1869
mit Katharina , geb . Hüngerle ,
ohne Ebevrrtrao .

>. Zu O .Z . 78 : Firma Veis Kahn
in Schwetzingen . Infolge Ver¬
legung des Geschäfts nach Mann¬
heim ist d- e Firma vier erloschen.

m . Zu O .Z . 139 : Firma Max
Dussel , Cigarrenfabrikation m
Schwetzingen . Dem Kaufmann
Jean Wipfinger hier ist Prokura
ertheilt worden .

Unter 'm 28 . April 1894 .
u . Zu O .Z . 317 : Firma Jakob

Dorn junior , Cigarrenfabrik
in Hockenheim. Inhaber Jakob
Dorn junior daselbst , unverhei -
ratbet .

II . Jn ' s Gesellschaftsregister :
Unter 'm 28 . April 1894.
Zu O Z - 109 : Die Firma Jakob

Dorn Söhne , Cigarrenfabrik in
Hockenheim » offene Handelsgesellschaft ,
ist erloschen . .

Schwetzingen , den 28 . Apnl 1894 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Finck .
J :389. Nr . 10,200 . Lörrach . Zu

O .Z . 76des Gesellschastsregisters : Kom¬
manditgesellschaft August Engisch
L Ci e. in Stetten wurde eingetragen :

Für die Gesellschaft ist vom 1 . Ma ,
1894 ab . den Herren Heinrich Bertsche .
Kaufmann in Riehen , Rudolf Strau -

mann . Kaufmann in Basel , und Karl

Engisch , Kaufmann in Stetten , Prokura
ertheilt , und zwar dahin , daß jeweils
zwei von ihnen kollektiv zu zeichnen
haben .

Lörrach , den 1 . Mai 1894 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Nüßle .
J :390 . Nr . 10,591 . Lörrach . Zu

O Z . 6 des Genossenfchaftsregisters :
„Landwirthschastlicher Kon¬
sumverein und Absatzverein
Inzlingen , eingetragene Genossen¬
schaft mit unbeschränkter Haftpflicht in
Jarlingen "

, wurde eingetragen :
In der Generalvelsammluna vom

29 . April 1894 wurde «Schreiner Eduard
Rüsck von Jnzlingen als Vorstands¬
mitglied ( Stellvertreter des Direktors )
auf 3 Jahre gewählt » beziehungsweise
wiedergcwäblt .

Lörrach , den 7 . Mai 1894.
Großh . bad . Amtsgericht .

Nüßle .
, J285 . Nr . 7538 . Freiburg . In
das dressettigeGesellschaftsregister wurde
Hütte eingetragen :

Durch Beschluß der ordentlichen Ge¬
neralversammlung vom 20 . März 1894
wurden neu gewählt :
» . ru Mitgliedern des Vorstandes -

1>r Emil Rirler , Fabrikant in Frei¬
burg ,

Philipp Krauß , Weinhändler in Frei¬
burg ;

b als AufsicktSrathsmitglied :
Ernst Dold , Privat in Freibucg
Frciburg , den 30 . April 1894.

Großh . bad . Amtsgericht .
-Reich .

Genvssellschastsrdgisterrinträgr .
J '286 . Nr . 17,086 . Pforzheim .

Zum Genossenschastsreaister Band II ,
O .Z . 6 Seite 14 , betreffend den Vor -
schußverein Pforzheim , eingetra¬
gene Genossenschaft mit unbeschränkter
Haftpflicht in Pforzheim , wurde heute
eingetragen :

Durck Beschluß des Aufsichtsratbs
vom 18. Apnl 189t wurde das Auf¬
fichtsraths Mitglied Privatier Hermann
Schober hier au ? die Dauer bis zum
28 Februar 1895 zum Stellvertreter
des wegen Krankheit verhinderten Vor¬
standsmitglieds , Buchhalters Ernst Lutz
hier , bestellt.

Pforzheim , den 27. April 1891 .
Großb . bad . Amtsgericht .

Mittermaier .
Strafrechtspflege .

Ladung «
J .289.3. Nr . 4886 . Pforzheim .
1 - Georg Hueber , geb . am 21 . Fe¬

bruar 1871 zu Äufhausen , zuletzt
wohnhaft in Pforzheim ,

2 . Eduard Grötzinger , geb. am
19. April 1868 zu Pinache , zuletzt
wohnhaft in Pforzheim ,

3 Christof Kreglinger , geb. am
31 . Jcnuar 1865 zu Diefenbach ,
zuletzt wohnhaft in Pforzheim ,

4 August Hasenfuß , geb. am 24.
Juli 1866 zu Enzberg , zuletzt
wohnhaft in Pforzheim ,

5- Karl Friedrich Widmann , geb.
am 14 . März 187l zu Monakam ,
zuletzt wohnhaft in Neuhausen ,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht , sich dem Eintritte in
den Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß
das Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufgehal¬
ten zu haben ,

Vergehen gegen K140 Ziff . 1 desR -
Str . G .B .

Dieselben werden auf
Samstag den 16 . Juni 1894 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die II Strafkammer des Großh .
Landgerichts Karlsruhe zur Hauptver -
yandlung geladen .

Bei unenlschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strasprozeßordnung von dem Civil
Vorsitzenden der Ersatzkommission zu
Neresbeim , Maulbronn und Calw über
die der Anklage zu Grunde liegenden
Thatsachen ausgestellten Erklärungen
verurtheilt werden .

Pforzheim , den 3 . Mai 1894 .
Ter Großh . Staatsanwalt :

vr . Dölter .
I283 .3 . Nr . 21,121 . Heidelberg .

Der am 23 . Mai 1863 zu Ludenburg ,
Kreis Magdeburg , geborene und zuletzt
in Heidelberg wohnhaft gewesene Ar¬
beiter Otto Kirchner wird beschuldigt ,
als Ersatzreservist ausgewandert zu sein ,
ohne von der bevorstehenden Auswan¬
derung dcr Militärbehörde Anzeige er¬
stattet zu haben ,

Uebertretung gegen § 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuches .

den Gemeindecäthen dcr bctbciligten Ge¬
meinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt , für die Gemarkungen :

I . Auggcn , Montag den 21 . Mar
Vormittags 9 Uhr ;

'

S . » Bamlach , Mittwoch den 23
Mai , Vorm . 9 Uhr ;

3 . Vellingen , Freitag 25 . Mai
Vormittags 9 Uhr ;

'

4. Nheinweilrr , Montag den 28
Mai , Vor r ittags 9 Uhr .

Die Grundeigenthümer werden hievou
mit dem Ansätzen in Kenntnis gesetzt
daß das Verzeichnis der seit der letzten
Fortführung eingetretenen , dem Ge -
mernderath bekannt gewordenen Veründe -
mngcn im Grundeigenthum während 8
Tagen vor dem Fortsührungstermin zur
Einsicht der Betheiligren auf dem Mth -
Hause aufliegt ; etwaige Emweirduiger ,
gegen die in dem Verzeichnis v» ge -
merkten Aenderungen in dem Grund -
eigertthum und deren Beurkundung jm
Lagcrbuch sind dem Fortführungs -

Beamten in der Tagfahrt vorzutragen
Die Grundeigenthümer werden gleicht

zeitig aufgefordert , die seit den letzte »
Fortführungen in ihremGrundeigenthum
emgetrctenen , aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichnetea
Tagfahrt anzumeldcn . Ueber die in der
ckvrm der Grundstücke eingetretenen Ver¬
änderungen sind die vorgeschriebene»
tzandrisse und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bci dem Gemeinderath oder in
der Tagfahrt b ei dem Fortführungsbeam -
ten abzugeben , widrigenfalls dieselbe»
auf Kosten der Betherligten von Amts¬
wegen beschafft werden müßten

Auch werden in der Tagfahrt An-
träge der Grundeigenthümer wegen
Wiede : üeSlUlMurig verloren gegangener
Grenzmarken an ihren Grundstücken ent-
gcgengenommen .

Müllheim , den 11 . Mai 1894 .
Der Großh Bezirksgeometer :

Fr . W . Meyer .

J .380 Nr . 325 . Rastattt
'

Bekanntmachung .
Zur Fortführung der BermessungS -

werke und der Lagerbücher nachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständnis mit
den Gemeinderäthen der betheiligten Ge¬
meinden Tagfahrt jeweils auf dem Rath¬
hause der betreffenden Gemeinde anbe¬
raumt , für die Gemarkung :

1 - ForLach und Lehenwald , Mon »
tag den 21 . Mai d . I . , Nachm .
2 Uhr .

2 - Hörden , Freitag den25 . Mai
d . I , Vorm . 11 Uhr .

3- Freiolsheim , lMontag den28 .
Mittelberg u . ! Mais . I . ,
Moosbronn , j Nachm . 2 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hier¬
von mit dem Anfügen in Kenntniß ge¬
setzt , daß das Verzeichnis der seit der
letzten Fortführung eingetretenen » dem
Gemeinderath bekannt gewordenen Ver -
änderungenimGrundcigenthumwährend
8 Tagen vor dem Fortfühcungstermin zur
Einsicht der Betheiligten aus dem Rath¬
hause aufliegt : etwaige Einwendungen
gegen die in dem Verzeichniß vorge¬
merkten Aenderungen in dem Grund¬
eigenthum und deren Beurkundung iw
Lagerbuch find dem Fortführungsbe¬
amten in der Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert » die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigeulhum
eingetretenen , aus dem Grundbuche
nicht ersichtlichen Veränderungen dem
Kortführungsbeamtcn in der bezeichnetea
Tagfahrt anzumelden . Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenen Ver¬
änderungen sind die vorgeschriebeneu
Handriffe und Meßurkundeu vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamte » abzugeben » widrigenfalls die- ,
selben auf Kosten der Betheiligten vo» !
Amtswegen beschafft werden müßte » ;

Auch werden in der Tagfahrt Anträge «
der Grundeigenthümer wegen Wieder »)
bestimmung verloren gegangener Grenz - «
marken an ihren Grunüstücken entgegen
genommen .

Rastatt , de» 10. Mai 1894.
Der Großh . Bezirksgeometer :

Fr . Fuhrmann .

Holzversteigerung .
J ' 386 . Nr . 367 . Gr . Bezirksforst «

Gernsbach versteigert aus Domänen -,
wald „ GernSberg " mit unverzinsliches
Borglrist oder Rabattbcwilliqung all
Samstag den LS . Mai 1884 , frä
S Uhr beginnend » im Nachhause
Gernsbach : Tannenstämme 4 I - ,

III-IDerselbe wird auf Anordnung des - HI -, 846 IV . und 328 V.

Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf ! Tarmenklötze 27 1 . 98 II . und 114

Montag den 25 Juni 1894 , Zll : 295 tannene Gerüststangen .

Vormittags 9 Uhr , Elchenstamme IV . Kl . , 68 « chene Wag «

vor das Gr. Schöffengericht Heidelberg nerstangen ; ferner Scheitholz St -r

zur Hauptverhandlung geladen . 8 erchen. 232 lannen , Prugelholz Sl -r

Bei unenlschuldigtem Ausbleiben wird 25 erchen , 138 tannen .

derselbe aus Grund der nach 8 472 der
Strasprozeßordnung von dem Haupt¬
meldeamt des Bezirkskommando ' s zu
Heidelberg ausgestellten Erklärung ver¬
urtheilt werden .

Heidelberg , den 5 . Mai 1894 .
Fabian ,

Gerichtsschreiber des Gr - Amtsgerichts .

J 406 . Müllheim .

Bekanntmachung .
Zur Fortführung der Vermeffungs -

werke und der Lagerbücher nachfolgender
Gemarkuugen ist im Einverständniß mit

Vorzeiger des Holzes : Domäne
Waldhüter Zipfe in Gernsbach , d
auch Auszüge fertigt . — Der weitar
größte Theil des Holzes lagert in ^
theilung 1 Hümmelsberg , an der Waste:

scheide zwischen Murg - und Oosthr

Feuer -, fall - u. einbruchficherN
Geld- , Köcher- un-I

Dolmmrrüen-Schrö
F651 -38 empfiehlt
Mii . Miss , Kanlsnub

Erbvrinzensir . 24.

Druck und Verlas der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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